
Seite 1 von 3 

 

 

Bürgergemeinde 
Küttigkofen                  Protokoll 2010 
 
 

 
Protokoll der ordentlichen Rechnungs-Gemeindeversammlung 
 
 
 
 
Datum: Montag, 31. Mai 2010 
Sitzungsort: Werkraum des Schulhauses Küttigkofen 
Zeit: 19.30 –20.00 Uhr 
 
Vorsitz: Staub Jürg, Gemeindepräsident 
Protokoll: Zimmermann Ursula, Gemeindeschreiberin 
  
Anwesend: 14 Personen (12 Stimmberechtigte) 
Entschuldigt: S. Furrer, L. Fischer 
Gäste: M. Hunninghaus, Förster 
 

Traktanden  Information FBG, Einheitsgemeinde, neues Rechnungssystem 
 1. Wahl der Stimmenzählenden 
 2. Protokoll der Gemeindeversammlung 07.12.2009 
 3. Bürgerrechnung 2009, Genehmigung 

− Laufende Rechnung Bürger- und Forstrechnung 
− Bestandesrechnung 

 4. Mitteilungen und Verschiedenes 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

→ = Beschluss 
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Nr. 

 
Geschäfte, Verhandlungen 

Termin,  
zuständig, 
Beschluss 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
→ 

Information FBG, Einheitsgemeinde, neues Rechnungssystem 
M. Hunninghaus präsentiert das neue Rechnungsmodel der FBG. 
Seit Oktober 2009 überprüft eine Arbeitsgruppe die einheitlich ge-
führte FBG. Die FBG bewirtschaftet 20 Gemeinden und Einheitsge-
meinden.  
2006 wurden die beiden bestehenden Forstreviere zusammenge-
legt. 2010 arbeiten bei der FBG 2 Förster, 2 Forstwarte und Lehr-
linge. Die Ansprüche an die Förster steigen stetig. Im administrati-
ven Bereich fallen sehr viele Arbeiten an. Die Abgrenzungen der 
Arbeiten und Holzverkäufe auf die einzelnen Gemeinden sind sehr 
zeitintensiv. M. Hunninghaus ist momentan 90% mit Büroarbeiten 
beschäftigt.  
Für eine Einheits-FGB benötigt es einen Zusammenschluss aller 
Waldbesitzer zu einer FBG. Nachfolgend ein paar Gründe, die für 
einen Zusammenschluss sprechen: Grosse administrative Auf-
wände, Verteuerung der Holzernte, Verteuerung der Logistikkosten, 
Mehrwertsteuer, Problematik betreffend Haftungsfragen, 
Investitionskredite werden nur an Körperschaften mit 
Rechtspersönlichkeit vergeben.  
Bis heute müssen die Arbeitsaufwände von Hand eingetragen wer-
den, das Verteilen von Abrechnungen und Aufwänden ergibt für M. 
Hunninghaus pro Woche einen ganzen Tag Büroarbeit.  
Bei einer Einheits-FBG müsste ein Zweckverband gegründet wer-
den. Die Delegiertenversammlung wäre das oberste Gremium. Eine 
Betriebskommission würde Vorschläge zu Handen der DV erarbei-
ten.  
Weiteres Vorgehen: Die Musterstatuten betreffend Zweckverband 
werden angepasst und beim Kanton zur Prüfung eingereicht. Die 
Statuten kommen danach in die Gemeinden. Rückmeldungen 
sollten bis August/September erfolgen. Wünschenswert wäre, 
Abstimmung in den Budget-Gemeinden 2010, Start Einheits-FGB 
2012.  
Die Gemeindeversammlung nimmt Kenntnis der Informationen von 
M. Hunninghaus betreffend Einheits-FBG.  

M. Hunninghaus 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 

1. Wahl der Stimmenzählenden 
S. Habegger wird einstimmig als Stimmenzählerin gewählt. 

J. Staub 

2. Protokoll 
Das Protokoll der Budget-Gemeindeversammlung vom 07.12.2009 
wurde an der Gemeinderatssitzung vom 15.02.2010 einstimmig ge-
nehmigt und liegt vor. 

J. Staub 

3. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bürgerrechnung 2009 
Hp. Meister erläutert die Bürgerrechnung 2009. Die Jahresrechnung 
schliesst in der Bürgerrechnung mit einem Aufwandüberschuss von 
Fr. 6'349.- und in der Forstrechnung mit einem Aufwandüberschuss 
von Fr. 6'646.70 ab. Der gesamte Aufwandüberschuss von Fr. 
12'995.70 wir dem Eigenkapital belastet.  
Laufende Rechnung 
Bürgerrechnung 
029.309.00 Übriger Personalaufwand, Verabschiedung von Ge-
meinderäten und Funktionäre der alten Amtsperiode 
029.422.00 Zinsertrag – Im Augenblick ergibt sich fast kein Zinser-
trag auf dem Finanzvermögen, da die Zinssätze sehr tief sind.  

Hp. Meister 
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029.489.00 Aufwandüberschuss Fr. 6'349.- 
Forstrechnung 
810.489.00 Aufwandüberschuss Fr. 6'646.70  
 
Bestandesrechnung 
2390 Eigenkapital Fr. 1'071'235.85 per 31.12.2009 
 
Bilanz 
Neu wurde ein Aktionärssparkonto eröffnet werden, welches noch 
etwas Zins einbringt, Einlage Fr. 100'000.-. 
 
Der Gemeinderat hat die Jahresrechnung 2009 an der Sitzung vom 
10.05.2010 einstimmig genehmigt. 
 
Diskussion wird nicht verlangt. 
Die Gemeindeversammlung genehmigt die Jahresrechnung 2009, 
Laufende Rechnung Bürger- und Forstrechnung und die Bestandes-
rechnung einstimmig.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diskussion 
Genehmigung 
 
 

4. Mitteilungen und Verschiedenes 
Ressorts Verwaltung und Soziales 

– Hp. und M. Meister werden Küttigkofen im Herbst 2010 verlas-
sen, sie konnten eine Liegenschaft in Aetingen kaufen. Der Ge-
meinderat hat an der Sitzung vom 10.05.10 beschlossen, dass 
Hp. Meister das Amt als Finanzverwalter der Bürgergemeinde 
weiterhin ausüben darf (möchte Ende Amtsperiode das Amt ab-
gegeben) 

 
J. Staub 

 

Schluss der Sitzung 20.00 Uhr 
 
4581 Küttigkofen, 10.06.2010 
 
 
 
 
Der Gemeindepräsident Die Gemeindeschreiberin 
Jürg Staub Ursula Zimmermann 
 


